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Liebe Prädikantinnen, liebe Prädikanten,
liebe Laienprediger, liebe Laienpredigerinnen,

„nun stehen unsere Füße in deinen Toren, Jerusalem“ beten wir mit Psalm 122 am
Israelsonntag, der in diesem Jahr am 21. August gefeiert wird. Vielleicht waren Sie
schon einmal dort und können im Gottesdienst davon erzählen? Was es mit diesem
Sonntag auf sich hat, finden Sie unten in einer Predigthilfe von Aktion Sühnezeichen
sowie in einem Padlet zum jüdisch-christlichen Dialog.
 
Wenn Sie in den Sommermonaten lieber an kühlere Orte fahren, gibt es auch zwischen
Nordsee und Alpen viel zu entdecken. Wir geben Ihnen in diesem Rundbrief Tipps, wie
Sie besondere Kirchen per App finden, wo Sie Gottesdienste im Grünen feiern können
und warum sich Oberammergau auch für Evangelische lohnt.

Außerdem werfen wir einen Blick auf das zweite Halbjahr und erinnern Sie freundlich
daran, dass Sie als Prädikantinnen und Prädikanten zur Fortbildung im IAFW verpflichtet
sind. Wir bieten Ihnen Studientage und Kollegs zum Predigen, zu Amtshandlungen, zum
Erzählen biblischer Texte, zum Gebet und zu digitalen Gottesdiensten an. Es lohnt sich,
sich jetzt bereits anzumelden. Über unser eigenes Angebot hinaus haben wir zwei
Online-Veranstaltungen der Evangelischen Akademie Berlin aufgenommen. Hier können
Sie mit Christinnen und Christen aus ganz Europa zu aktuellen Glaubensfragen ins
Gespräch kommen – ganz bequem von zuhause aus.
 
Wo und wie auch immer Sie die Sommerferien verbringen – seien Sie beschenkt und
behütet!

 

Online-Version anzeigen
 

 

 

 

 

 

https://5g46h.r.a.d.sendibm1.com/mk/mr/EJNSOfNkUO7zDok4bGcf4xtn44cvh5kDhEbpXFflOv45i9GtGZtcKi-spmkz_FKdWre8CfwyXYIcfuSZ8DZHtqwlQwmOuQF4BN7iwgw8XxyLA3vZZFS-Pa_NPhAsW93MmIp_MsQ
https://5g46h.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/c7qoqTGxwrdihlGt1vWIxMn9niwF0yyYrgNWpifT_jz2AFl804Isea6wQdA5LhsIFdSR25LEhplJiJh7UodX8qQXaFfkBcmE7-G1jnN_uuY0TMP03nTPL3EYHnAUUTFQTifnshBMe-G6NEXztyq5qZ6Ktlsz5v2TtizFYKKr3pY6KNNUSXFAufCqatiWHMg
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Ihre
 

Fortbildungen 

Einem Aggressor kann man nicht einfach die andere
Wange hinhalten. Der Besitz der Welt ist aber denen
versprochen, die Mut zur Sanftheit haben, sagt die
Bergpredigt. Sie ist so etwas wie eine „Verfassung des
Reiches Gottes“. Gilt das auch in unserer Welt? Am 1.
August sind die Teilnehmenden dieses abendlichen
Online-Dialoges der Evangelischen Akademie Berlin
eingeladen, Ihre Fragen zu stellen. Holger Schmidtke,
ordinierter Theologe, Religionspädagoge und
langjähriger Leiter mehrerer Europäischer Bibeldialoge,
lässt sie nach einem kurzen Impuls zum Thema
miteinander ins Gespräch kommen.

Das Theologisieren ist eine religionspädagogische
Methode, in der Kinder als Subjekte des Glaubens
wahr- und ernstgenommen werden. Dabei steht
gemeinsames theologisches Fragen und Antworten im
Mittelpunkt.
Darüber hinaus werden am 27. August weitere
Methoden zur Vertiefung kennengelernt und eingeübt.

Erst nach der Shoah haben die Kirchen ihren uralten
Vorwurf revidiert, „die Juden“ seien schuld am
„Gottesmord“. Dennoch wirken die neutestamentlichen
Texte weiter, die jüdischen Menschen Hinterlist und
Tötungsabsicht unterstellen. Wie lässt sich dieses Bild
entkräften? Im kritischen Nachdenken über Schuld und
Unschuld, Macht und Ohnmacht eröffnen sich im
Vortrag von Dr. Katharina von Kellenbach Perspektiven
auf die Passionsgeschichte, die ohne eine jüdische
Verschwörung auskommt. Online am Abend des 8.
September.

Wer weint, singt nicht? Doch, auch in Trauerzeiten
öffnen sich Menschen über Lieder für Gottes gute
Botschaft. Aber wie soll Singen gelingen, wenn die bei
Bestattungen gemischten Gemeinden kein
gemeinsames bekanntes Repertoire haben? Der
Fortbildungstag am 10. September bahnt Wege zu
gelingendem und erfüllendem Singen bei Trauerfeiern.

Biblische Geschichten leben davon, dass sie begeistert
und lebendig weitererzählt werden. Am 17. September

 

 

 

https://5g46h.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/b6zdMzDvbjmLESyGmcV7rKc7bAHZg8-TQ3eNJCc_pe8TiLjsBvd86Uhtgw8D0Ewo2mGu_cdJ_ddhm8mHEu8bJi-v5OOATCo5PpkgnqP7XgbHcAMzjPYsLixu8Q9IphRil0eqNvj02Jfm4nRw4HljipQkKRujjeiTq9LYW1Np17TPmQ1f-r8DQWe48P_3gwIHW2gD0xjQNiJxw7aVu9EMdMSdh24h3uAlpspfEkaAP6-fIG-rQ7PaFE8NTM4gHw
https://5g46h.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/qBQX0Lc27wQu2a53Y3P4dzLeZt95WW_KxKLjWV4HxfxafAFKKRy07Wx91BObLtDBnG1VbwllPxmUZj3rjT44BAqf749AmU8MVaw__qLw_sQKQVHB-6zPFafLi3GRngIMEiU9DH2h2QP7iHOcOnS4UvP2XAAZAYy8fHSVRewep_fuygGKxgQEHrGV7aD1e5DWqw7_JgK2cFIH3JJBZcZm_U5Qiea5ZV3KA4Vd6Va0DxrEf6aij8blpGHdblyS6DpIdZwSRbnVvyO-AP90Wuzj-8hOJlgybACoFpOjosJTzakNN5tZ6vckIHfMZ2X9LqgbRsI6jqkRn5Xdzg
https://5g46h.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/ijq47kby8mxe-h3OeAmycDJ3bqc81pvv4TtOGvrtSw9oo9amfRhekz-6AqAKyWeeQSMAbeDBP-n20YSybJPlMZQBrTVT1uBnFlYg1qDxPMXWTfEqoMrZPnL7Dmuzbrfx1Td8Un1_PYkdT_NalPBDVx4rMcdKC7_p1742NThXvP0lvvoxD6WDqJq144QIZlv6HMZjSls9a8Qcnk4UrEeJBwQVuT39Hl5Ctzi4sKlZHe6WBk0q1jd-XE_I9dlJ8EIA98i5VVacqe1w6DEXZx566-PX5RtZOT7sJ_eWMzJX91A
https://5g46h.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/YJ9-9AnQVxfdY9pXdhtjeC4owiE9fQduBjL1bjyb8KT48ZgWo9EOfmnpziHqH9rs6A562Fb4Flkt1C0QNrRkfcW5qxBKj54PPrabnW43VUE6y2FPcRlYZmjXOZpEvbnyvA-8PBHPIc0s7lLp2hG32jhbLYKRDp3kPB7vd2w0cqo60J15a8hsiniXpgSC-O8y30r3ZjjkJ2n3knmggljxoIUl-MNz6eCT72CRtVTei6fB67dDW1Qf4o810me7fTh8wJTgA3zVJ4wSwhCfd4EwZiBTZWzGPdNh6Px14r-gSoB1gjaIOfuZBgoS
https://5g46h.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/k5eKZiCN8DtAh53KUBEseEGb0BBwMg4jwy--P-6SKLrFi7n34JhIV-R1z_p3yf39S2hHc6_z-9_EQamdWKUqHCStZfMDWnzDHbYtxcqE1RYdYBhz8nmdrVbuavBmOeE9cRD6uVBzeedc3BsIUqxCQ02AbzEAk7TVgDDlj9o83W_XSV-KzkrtCHBuukhO-OIqT785NiK3TD6_iiUOq1g75pCwSn38Qxe6HJmqBKj_XnokIWVKIafpbiPfg7oamZxsf_izIzgA4ioTSYpNTgWipHORgDwk-zkfz1BSXpvIq_59Kc7aCUviHgBZyjGEm02e25eoTLPU-2wq9g
https://5g46h.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/k5eKZiCN8DtAh53KUBEseEGb0BBwMg4jwy--P-6SKLrFi7n34JhIV-R1z_p3yf39S2hHc6_z-9_EQamdWKUqHCStZfMDWnzDHbYtxcqE1RYdYBhz8nmdrVbuavBmOeE9cRD6uVBzeedc3BsIUqxCQ02AbzEAk7TVgDDlj9o83W_XSV-KzkrtCHBuukhO-OIqT785NiK3TD6_iiUOq1g75pCwSn38Qxe6HJmqBKj_XnokIWVKIafpbiPfg7oamZxsf_izIzgA4ioTSYpNTgWipHORgDwk-zkfz1BSXpvIq_59Kc7aCUviHgBZyjGEm02e25eoTLPU-2wq9g
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geht es um verschiedene Methoden, wie biblische
Geschichten kleinen und großen Menschen verständlich
und anschaulich erzählt werden können – mit und ohne
Hilfsmittel. Die Teilnehmenden probieren sie aus und
erzählen sich damit ihre liebsten Geschichten aus der
Bibel.

Das Herzensgebet ist eine geistliche Übung, die bereits
in den Anfängen des Christentums entstand und bis
heute in vielen Konfessionen praktiziert wird. Pfarrerin
Susanne Karmeier führt am Abend des 22. September
ins Herzensgebet ein und bietet dazu Körperübung aus
der Eutonie an. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich,
ein ungestörter Ort ist hilfreich. Der Link wird den
Teilnehmenden vorher zugeschickt.

Neben dem Hören wird auch auf der Kanzel das
Schauen zum zentralen Sinn für die Wahrnehmung von
Gottes Wort. Das Auge hört mit! Wie gestalte ich das
Miteinander von Text und Ton und Bild, so dass sie sich
gegenseitig verstärken? Bei dieser Fortbildung vom
19.-23. September werden graphische Formen der
Visualisierung, z.B. Powerpoint, Sway oder Story-Apps
genutzt. Auch Playmobil-Jünger und Strichmännchen
predigen mit.

Worum geht es im Kasualgespräch und was ist zu
beachten, damit es gelingt? Welche kirchenrechtlichen
Grundlagen gelten? Und was ist theologisch und
liturgisch bei der Trauung und Bestattung wichtig?
Neben diesen Fragen geht es im viertägigen Kasualkurs
(01.-03. und 08. Oktober!) um praktische Übungen mit
Gottesdienstcoaches. Der Besuch dieses Kurses ist
Voraussetzung, um Amtshandlungen durchzuführen.
Alle Prädikantinnen und Prädikanten, die mindestens
zwei Jahre ehrenamtlich im Dienst sind, können ihn
besuchen.

Pfarrerin Johanna Klee ist Poetry-Slammerin und hat im
“Atelier Sprache” in Braunschweig die Meisterklasse
Predigt abgelegt, ergänzt durch Kurse im Wittenberger
“Zentrum für Predigtkultur”. Am 22. Oktober nimmt sie
sich Zeit, mit den Teilnehmenden verschiedene
Textformen zu erproben, um neue Predigtzugänge zu
finden. Mit Worten aus dem Alltag, den Nachrichten,
dem eigenen Herzen. Welche Spuren ergeben sich
daraus? Welche Schreibwege führen zur eigenen
Predigtsprache? Dafür braucht es nur ein weißes Blatt
und einen Stift.

Wer schaut eigentlich Videogottesdienste? Auf welchen
digitalen Kanälen bewegt sich welche Zielgruppe?

https://5g46h.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/k5eKZiCN8DtAh53KUBEseEGb0BBwMg4jwy--P-6SKLrFi7n34JhIV-R1z_p3yf39S2hHc6_z-9_EQamdWKUqHCStZfMDWnzDHbYtxcqE1RYdYBhz8nmdrVbuavBmOeE9cRD6uVBzeedc3BsIUqxCQ02AbzEAk7TVgDDlj9o83W_XSV-KzkrtCHBuukhO-OIqT785NiK3TD6_iiUOq1g75pCwSn38Qxe6HJmqBKj_XnokIWVKIafpbiPfg7oamZxsf_izIzgA4ioTSYpNTgWipHORgDwk-zkfz1BSXpvIq_59Kc7aCUviHgBZyjGEm02e25eoTLPU-2wq9g
https://5g46h.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/6BEGBENNt1h59pJEv3tUN9Up9ZHupIe-RYrh1U1hRi6b0FwpBD4efvA0SYOWGDdJdtXqJs-mBPq95tuO0Mk_p1XoAmTsgcu1d1VkidAJ2axO7QCiouLWvpE1DePBMuFQiQ3V_0IJBvMK1BCewYdChxzTAj9v9hAloihWObdr4BXk90Hs3F70MHGXSZ1vAVL8y3WcY1ElJ_YBGSQbh0M7C_XY73A9wk4YGsCev3k482UQPdVs8fFM5urIkgegL6ZX3HqIC-XzdYT5y2G9v79ehS1VisLbI7W1NhIYbNbsAeKu3v0XWjt4MOzOM-uWlgdZFBLWYmZ5Grobpw
https://5g46h.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/6BEGBENNt1h59pJEv3tUN9Up9ZHupIe-RYrh1U1hRi6b0FwpBD4efvA0SYOWGDdJdtXqJs-mBPq95tuO0Mk_p1XoAmTsgcu1d1VkidAJ2axO7QCiouLWvpE1DePBMuFQiQ3V_0IJBvMK1BCewYdChxzTAj9v9hAloihWObdr4BXk90Hs3F70MHGXSZ1vAVL8y3WcY1ElJ_YBGSQbh0M7C_XY73A9wk4YGsCev3k482UQPdVs8fFM5urIkgegL6ZX3HqIC-XzdYT5y2G9v79ehS1VisLbI7W1NhIYbNbsAeKu3v0XWjt4MOzOM-uWlgdZFBLWYmZ5Grobpw
https://5g46h.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/LeCNQQNurOtVfylPmiUVw5u8y7UYm6gIDe3RZ4cxRcjWyD8IzHB8HVWpfkaMFbcy8bS6cejH3MLw8bhC3m-ZwBWCtiz-CTSNeHDC8iqtc1gApNOnNhLZRl61BY6NZ-VazMJiuhPqbwqdHWrrheglWrZJtcmPJfmulCqTwR0FlYcrjzRHglrNWcC1pX1ZzOxisPtsL95C6KWeFxtSJepXDDs4_N68KMtu3MT9qW4DY1OMdUa2K9mPIAf-cZ3_VDd6fv3csmtAAAZJQQYVXbo599rygbZ8AH28H7vBdbHa7ZvAyLSJ0HoHOd4vJvxBRupvIU2aVKizi2HMSw
https://5g46h.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/LeCNQQNurOtVfylPmiUVw5u8y7UYm6gIDe3RZ4cxRcjWyD8IzHB8HVWpfkaMFbcy8bS6cejH3MLw8bhC3m-ZwBWCtiz-CTSNeHDC8iqtc1gApNOnNhLZRl61BY6NZ-VazMJiuhPqbwqdHWrrheglWrZJtcmPJfmulCqTwR0FlYcrjzRHglrNWcC1pX1ZzOxisPtsL95C6KWeFxtSJepXDDs4_N68KMtu3MT9qW4DY1OMdUa2K9mPIAf-cZ3_VDd6fv3csmtAAAZJQQYVXbo599rygbZ8AH28H7vBdbHa7ZvAyLSJ0HoHOd4vJvxBRupvIU2aVKizi2HMSw
https://5g46h.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/LeCNQQNurOtVfylPmiUVw5u8y7UYm6gIDe3RZ4cxRcjWyD8IzHB8HVWpfkaMFbcy8bS6cejH3MLw8bhC3m-ZwBWCtiz-CTSNeHDC8iqtc1gApNOnNhLZRl61BY6NZ-VazMJiuhPqbwqdHWrrheglWrZJtcmPJfmulCqTwR0FlYcrjzRHglrNWcC1pX1ZzOxisPtsL95C6KWeFxtSJepXDDs4_N68KMtu3MT9qW4DY1OMdUa2K9mPIAf-cZ3_VDd6fv3csmtAAAZJQQYVXbo599rygbZ8AH28H7vBdbHa7ZvAyLSJ0HoHOd4vJvxBRupvIU2aVKizi2HMSw
https://5g46h.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/LeCNQQNurOtVfylPmiUVw5u8y7UYm6gIDe3RZ4cxRcjWyD8IzHB8HVWpfkaMFbcy8bS6cejH3MLw8bhC3m-ZwBWCtiz-CTSNeHDC8iqtc1gApNOnNhLZRl61BY6NZ-VazMJiuhPqbwqdHWrrheglWrZJtcmPJfmulCqTwR0FlYcrjzRHglrNWcC1pX1ZzOxisPtsL95C6KWeFxtSJepXDDs4_N68KMtu3MT9qW4DY1OMdUa2K9mPIAf-cZ3_VDd6fv3csmtAAAZJQQYVXbo599rygbZ8AH28H7vBdbHa7ZvAyLSJ0HoHOd4vJvxBRupvIU2aVKizi2HMSw
https://5g46h.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/LeCNQQNurOtVfylPmiUVw5u8y7UYm6gIDe3RZ4cxRcjWyD8IzHB8HVWpfkaMFbcy8bS6cejH3MLw8bhC3m-ZwBWCtiz-CTSNeHDC8iqtc1gApNOnNhLZRl61BY6NZ-VazMJiuhPqbwqdHWrrheglWrZJtcmPJfmulCqTwR0FlYcrjzRHglrNWcC1pX1ZzOxisPtsL95C6KWeFxtSJepXDDs4_N68KMtu3MT9qW4DY1OMdUa2K9mPIAf-cZ3_VDd6fv3csmtAAAZJQQYVXbo599rygbZ8AH28H7vBdbHa7ZvAyLSJ0HoHOd4vJvxBRupvIU2aVKizi2HMSw
https://5g46h.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/-B6FNKIH8jxkBU8T5rcXJz70wQV27AIXDkMa3itF8fPFFONiIS61yKAPNztAyxYxkt0vYhfJRGGCY7rqwKkTvp-V2DrYpFqy_P14ry_tRocu-omeZpBds66u8Bqcxh-RwaWxDkx_uo3hDCMOiPnYsR_9esKDBPj4zXXfhlOu1mG6Wbz_teH5lmjPO3ilBaGWe64071keQXimfV42M2MRMLvxpFhSeZ6M9NocFUUeudAgHJ76_ORPWwI00CPj5Q0RBWgYONoEsXJ78ifngbA8rDVnzj9riiJzq_IShPmizowqRsN5DzFcadEWYuAnGa0
https://5g46h.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/I-9mQuIAN5OQaU1pa3TuoPlpzf1OgSJ05juQdf92v75LvxHxrIec3--RlXTUewJax4pSoiqNL_D47_u3kFCOz05x3ldoBUiVVXrQf1yZXiX1yYlZJhC6UCS_7Vq5AFCMxQnfLViE4nRylIvw4C8e040NpakJISFteEmIKMq16Xz-cgvohRIw9wgqqX-95okE0ZI8To-b461abEbZUZxv5TEzhrVmZeaoG-t_ddUtAKQ_kv3AS6zEb7C5HiJdN51zZ0Sbv74aNzufBxIUQHbhBtNHPKAuGFh4Bndic5irmk8wCBZ4zg
https://5g46h.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/Zmd1nxA6Z7cobbtlARVHvKpiN_mB5PWYtCf4L3lpsjTZweuJ2CfKv9ll9QRPWqRiMoIVHL3o-lVpaZqSwbMsj1kmlFVa8tz2W71KlRckilJXkGfBwMSyf2OrbFYffDEwXjUw_gNBwHS7uXANRaRLmedhnUHHdbreevwPd6OSUJCz6ejdNhr1ox3G85fU371JYYgak8199jJq81DrnGMo-p9Xvw1aTYlX2lvd4GHhuZXPyO3ZwS-JnmKLt-CfxsvRfEIbL6HT6wqIqcaRsFmk7vq68lB1GrKZuy-yq6E5nDl_GeFbBXbbiKzZJxQ6akR_11H0R18
https://5g46h.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/KQOKzcDBXuRKEKi0uBN1ou-MjctK_Fgw2yj6J1k24qA_pyTAAkuvft5nqfU3zBQ8kuqrj0emEQLRNnTyca-6LUJidvry5JsSsR1Wv6nZSWECxicx_4sLwkPYWHC1u7OSSiKSER4BWpAGFM58545ABhHnkNueJ2qarG2wsr-OFm_6FrA1zaZjjOkbJHrERvM_0Jm-A7jZS1DU4Obxki5c_uWXtiJqPSdZvMUcSNjnUWxBrIsIzl_IZd0VRnky19AIY5AMXng4ObOUScQCWsAuuXE2Io-KjSXva8H_cCTzt3Kc2FSqlA
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Welche Ansprüche hat sie an Verkündigung und
Gottesdienst? Am 19. November stellt Dr. phil. Anna
Neumaier vom Kompetenzzentrum Digitale Religiöse
Kommunikation in ihrem Vortrag mit anschließender
Aussprache dar, wie digitale religiöse Kommunikation
gelingt und was dabei im Blick auf unterschiedliche
Zielgruppen zu beachten ist. In drei Workshops können
anschließend praktische Erfahrungen zum Auftritt vor
der Kamera, dem Zusammenspiel von Bild und Musik
sowie Interaktion und Technik gesammelt werden.

Gottesdienstvorbereitung und Selbststudium

Auch in diesem Jahr hat die Aktion Sühnezeichen
wieder eine Predigthilfe für den 10. Sonntag nach
Trinitatis (Israelsonntag) vorgelegt. In ihrem Geleitwort
schreibt Ulrike Trautwein, Generalsuperintendentin im
Sprengel Berlin: „Ich wünsche mir, dass es ein Tag ist,
an dem wir uns der unterschiedlichen Blickwinkel, mit
denen wir, die Jüdinnen und Juden und die Christinnen
und Christen, auf unseren gemeinsamen Gott schauen,
bewusst werden und sie als Herausforderung und
Bereicherung wahrnehmen. Ich wünsche mir, dass wir
uns an diesem Tag über die Vielfalt, die sich aus diesen
unterschiedlichen Sichtweisen ergibt, freuen und daran
wachsen können.“

Was ist eigentlich von Pharisäern zu halten? Wie
predige ich über Texte des Alten Testaments? Und wo
begegnen sich jüdische und christliche Menschen zum
gemeinsamen Gespräch über biblische Texte? Aus
Anlass des Israelsonntages haben wir Ihnen ein Padlet
zusammengestellt, das diese und andere Fragen
beantwortet. Sie finden dort Aufzeichnungen von
Gesprächen, Vorträge, Predigten, Kunstwerke und
Begegnungsorte.  

Den Altar zu schmücken, gehört mit zu einer der
schönsten Aufgaben rund um den Gottesdienst. Was
hierbei zu beachten ist und wie der Glaube in der
Altargestaltung anschaulich gemacht werden kann,
zeigt ein Video der Küsterarbeit von Kurhessen-
Waldeck. Mit vielen praktischen Tipps und
theologischem Hintergrundwissen ist der Film eine
Anregung für alle, denen ein ansprechendes
Erscheinungsbild ihres Kirchenraums am Herzen liegt.

https://5g46h.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/ux_gtlf6U4aFrN0sWXJECF6irJ8zrBy-dm-ID3aSW6TerlnZzl3HA5FC-llPCgbG_24QeF_bS_t_tw2yT0rHNgcVoz2zbtkcWc176pbA8-zfyYgfk0xh6MHZdlCzLawJ36mvDkGtTsZo5qGovTgYkYF0P7iwRPT4lO2B9M6lOixn7W-KpvkSO7oGaVMzhVfhyK9-yj-exnDv39tDevRkTEZkNLvfTM4qtMf0DUPh9YPUDMH-gRCn2OPK0v4K6fPdc5xKM6MYulLubuCw4CkHv50KdrPl2L6gUZzBu8euJq3aBPatMrXMRardFInx9mszGO2abZ6n1Rj5Hsm6SwF6eDDWIuiYZuUg3cwwLENSBI6PAPrHCJPXLbjafxNo-PBfBQ
https://5g46h.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/w2zXm3m7YdOfk8is9XUI7T4GX5OaeyVTJKt7Qa0TY5VhWmmi_ILwjfezHvMeYwueOeSyAuYHhFnuxWstmeB-OMjiW7cqwmmSs6pqJ6Wi_x4ZeXjXhh3hnhfzHk2ghEMD8xfy_eAC8_N5yxlqo8A9_ZXWImK5gwg_tdZ96LkA0dwn6M6l8sAne3FVlyARLsFXIxZv41WaqTprwmjLxW8JNKxUDI65sNZVfySVeDNrumEsaTtpmJDVNoMKML_9gIEQ_CoSEbx6jmmHYI0j5JYk-9a9MiLkuUMZWpXddBGAFPb7nowxWiOhug
https://5g46h.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/wWmY5IaGBBLtaujQ-U7wECqUm26OxDpgXE7G7Y_kj_XW-c2wj0VUIMUBLDsm4OZAfIHeb00FdvA1UMqg2ywvUuO5nE5mZFhn7XUf2GFu6ILbvLOB1vySMGdLbKKo8vZKs7QJ8C9p1T2ZtYZunMcwdLjZqFO2ldDo09isDa_OQN59nMrGHpcIbYMaPfh3_lGZXV8LR86v_aDg8dHiEsKUEmp-VQ
https://5g46h.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/DoXkbrr5v0Brzxw-WrErSiQHzn8D1GMqgWoWsfXpW8djPgUJOd92HK-tKws-wD_FdhwOvOoOedE0kPTpIZ0Oq5TbbdEsJWPoMgN7pFbargoraqdai3rME_ynLSMFVaThcQg57b6Smih-BesoBOL9TPp4Qee0obwFCZK-vVqDzbQMfGLnaWvUlqBY2GoGRDyY


Infobrief Prädikantenarbeit Juli bis August 2022

Kirche unterwegs

Raten Sie mal: In welcher Kirche verschwinden hier
Jesus Füße in einer Wolke? Richtig: In der St. Clemens-
Kirche in Büsum. Wenn Sie auf Reisen sind und diese
oder andere Kirchen im Norden besuchen wollen,
können Sie sich die Nordkirche-App auf Ihr Smartphone
laden. Sie finden darin Adressen, Öffnungszeiten,
touristische Highlights und vielleicht auch Anregungen
für Ihre Gemeinde zuhause.

Die „Kirche im Grünen“ verbindet den Glauben an Jesus
Christus mit Feiern in der Natur. Vom Oberland bis an
den Bodensee, vom Schwarzwald bis nach Hohenlohe
gibt es viele Veranstaltungen der Evangelischen
Landeskirche in Württemberg für Singles, Familien und
Gruppen.

Sie planen eine Radtour und möchten gezielt Kirchen
besuchen? Oder Sie überlegen als Kirchengemeinde,
ob Sie Ihre Kirche als Radwegekirche ausweisen? Auf
der Plattform Radewegekirchen können Sie sich
darüber informieren.
Eine Karte der westfälischen Radwegekirchen hat das
Institut für Gemeindeentwicklung und missionarische
Dienste zusammengestellt.

Am 18. September können Sie in Windeseile nach
Israel reisen und am gleichen Tag zurück, denn der
ZDF-Fernsehgottesdienst kommt an diesem Morgen
aus Timna. Dieser geschichtsträchtige Nationalpark mit
antiken Bergwerken liegt ganz im Süden in der Nähe
zur ägyptischen Grenze. Hier steht eine Nachbildung
der Stiftshütte, umgeben von bizarren Felsformationen,
die der Wind über Jahrtausende herausgearbeitet hat.
Unter dem Motto "Auf dem Weg ins gelobte Land.
Entdeckungen und Erfahrungen in der israelischen
Wüste" stimmt um 8.35 Uhr ein Feature im
Deutschlandfunk auf den Gottesdienst ein.

Früher oft als „katholische Folklore“ belächelt, werden
die Passionsspiele in Oberammergau von der
Evangelischen Kirche inzwischen ausdrücklich
gewürdigt. Johann Hinrich Claussen, der
Kulturbeauftragte der EKD, findet zehn gute Gründe,
nach Oberammergau zu fahren, z.B.: „Die
Passionsspiele zeigen einen Jesus, der in unsere
Gegenwart spricht: aufrüttelnd und anrührend.“
Christian Stückl, Intendant der Oberammergauer
Passionsspiele, hat am 31. März den Toleranzpreis der
Evangelischen Akademie Tutzing überreicht
bekommen. Die Laudatio hielt Susanne Breit-Keßler, die

https://5g46h.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/qO-euIvjb-z4ZJd_8pQrMQTebShRff9aCn55pZpzdvWAUCJNAJWW75B8UT-xg7zvwhQ_HQbwDmp2jxp1IS9g_3LVf2_lnwJjsK1HjQ21en_yUC6iCtnmmZP6t-gQdRJRUisV87awQXlF1XVZ-j6XeUJTVeUl6Iu9dEms1rWx9H29jEeqUY2szye-lKQWjClRwf1_97k1lTaJPBJXP8HdZgc24ZZYAsL3-9yqfrGQTNlU7jBsGBpIiw
https://5g46h.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/EuavJp46z0GUzW_RajG2ZtVDbf2qzHdeOQ-Q8TztnM7aRdu8wrEEdOEay6IWdq2RF5zqw4F-wJBvXRaAtLiDo8Mc2NUjXi1Cay4PQ9oavLTvYeGB2TBcr1-h1bPudckOBGGmf2nMHXKOV6_SEMpJ1GzPNLflWp3Ce5nymuKTgnoS8d8AtKJN5J0175TFUSKB4NLKAA
https://5g46h.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/_fbhDeYKtWpEBs7kDgzFsENhpaQgIYiK6xW7A3kK02anjV8tgE4T-gQ4gnxt4JJzuSm4B1BNhpSZISO9V4wz44GE4YRWghM5vGISHGR2Uwa7wUEirjq-kTSL-haAmeT5PjtD8mMoqndl_N2H25a0fATgrOimBP-n1AsqBIrCQr94CFBzyMdKJZsqoqX4Jj7BkoU
https://5g46h.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/pg_L8HuG4YPSpf9oFlGtTXP2k-GnG7-_eGpkX-f0by8G0IUlOri94jt6QxD4YZhwdjFWEOCPd2BTdinNsKsok6-wmPAuHWtV1mYS2AlPV1vUSosPRgktHQCpJKSnF9OJqlKrA8PP8lTKTAMKvodpDzpxRmQ90B130wpAXvU4gvmXaVuMdZIDEV-Gub96DpvRLVZ5NBvm8cALwgOslybbqO6N9tl3XBaIrYWUZXTGYB8X-IQAK9eMCvwQredMU7484XBVyroSxNoEHg6r8E8Ad8pJe_l4n5xD4MiYufIWt6v_z8UJw37iFUG3EM9MBwI
https://5g46h.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/nlRk4j_tuDllMD4hgE7XKNoW9J8zUJiH81SO5DerWuqdMQHEw98STQYJxoq0ckGADWmgds3jBsLX24OAoGzY4AgVeuvZEDq7jQS7AqLjZFITZ9dxbFhbDsFRgiGScQANTRlQXzWTSzNniq5GYwRn2_kI_xT0LihxgTrXyZY966Oh9-FKjnAKhZ0huFWiUyn8Ti1BcEXpJyXCVCSemGh8OOE8
https://5g46h.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/MloyWeA2_bulv7jvhBtiz9y9saAEi03l35rx5ZqmDpz1neEHFtyf7Sg3YGaXgYMWH16L65aCQx3MI7vAyIMVE3Bvfo3F2XqABQaS2KyLGaXNZDKCa4n17kmXloSFwooKncElAfH7Q3f_zdKXn9f94uwQ0_VcXdipaKzBW13dz9zXw7dkZa2vOKZd2TLErZjda2lFwGRJVNa0gjVkgCsU39LAowhZNl0zbmKsGdmfk8VEl9wRhhjmwN8WZUx2ljfDt7cMJ69QkHO81hiCzyuEQsOeht6Jc9YPOw-l4ULogqSSZDVLCYmT-hzvWZrICWeXxZibPyTp8aM8TPWLtcGvYw7tFKOQlvPt2VkfKwKm56vzsEj1l6R2oTsSEIJLpXwcXXQJekdTodfVSrHQqDQiwkhIcvxQjqsOyWl6Cj-eSFWBYCkEJ5jaP1RVAnyvPI0VHCQ
https://5g46h.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/2OCEVFleqMdZYzxWAn9p9_BJ6aoPp7E91qqNG1CYyqOONNycIlej0XVk5_yvu92Xg0ri-Ak0QHNtQo6mu8Y3CQXCIRIMLcWzJZUaVdqFV808bCbymTIoMuhsNVE_gWn4RTggzOWG8Ebk6uMs-TFHIvc_Li_wobxMb-yXiccde2J_shdzDwoDa3XJT5shBZPSTcLN4xV1BexD0YVKJpBzY18MqA
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frühere Regionalbischöfin von München und
Oberbayern. Bis zum 2. Oktober haben Sie
Gelegenheit, in Oberammergau zu schauen, wie er
Jesus Passion inszeniert hat.

Buchtipp

»Ein Wort gibt das andere« – die in diesem Buch versammelten Predigten, Reden und
biblischen Besinnungen von Magdalene L. Frettlöh wurden 2006 bis 2010 im Kirchlichen
Fernunterricht gehalten. Wer für diese WortGaben aus Mitteldeutschland empfänglich
ist, möge sich an ihnen erfreuen, durch sie aufbauen und bilden lassen. Nimmt er oder
sie sich schamlos den einen oder anderen Gedanken heraus und gesellt ihm neue,
eigene und fremde, Worte hinzu, dann wird auch beim Lesen dieses Buches ein Wort
das andere geben.
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